
„Hilf mir, es selbst zu tun
. Zeig mir, wie es geht.

Tu es nicht für mich. Ich kann und w
ill es allein tun. 

Hab Geduld, meine Wege zu begreifen. S
ie sind 

vielleicht länger, vie
lleicht brauche ich 

mehr Zeit, 

weil ich mehrere Versuche m
achen will. Mute mir 

auch Fehler zu, den
n aus ihnen kann ic

h lernen.“

M. Montessori: „Kinder lernen schöpferisch“

war eine italienische Ärztin, 
Reformpädagogin, Philosophin 
und Philanthropin. Sie entwickelte 
die Montessoripädagogik.

* 31.08.1870 
in Chiaravalle bei Ancona, Italien

† 06.05.1952 
in Noordwijk aan Zee, Niederlande
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Maria Montessori stellte das Kind mit seinen Lern- und 
Entwicklungsbedürfnissen in den Mittelpunkt ihrer Arbeit 
und weist den Erwachsenen die Aufgabe zu, an seiner Seite 
unterstützend zu wirken. Sie haben die Aufgabe, eine 
vorbereitete Umgebung zu gestalten, die es dem Kind 
ermöglicht, ohne die Hilfe eines Erwachsenen selbst tätig 
zu werden:

„Hilf mir, es selbst zu tun“ ist ein Leitsatz von Montessori.

Achtung dem Kind gegenüber, das Vertrauen in seine Selb-
ständigkeit und in seine Entwicklungspotentiale machen 
die emotionale Beziehung zum Kind aus. Die emotionale 
Beziehung zum Kind ist dabei – gleichwertig mit der 
Gestaltung der äußeren Umgebung – die wesentliche, 
pädagogische Einflussgröße.

Montessori ging davon aus, dass eine äußere Ordnung die 
Voraussetzung für eine entsprechende innere Ordnung ist. 
Das Kind soll durch den Erzieher Hilfen erhalten, „Ordnung 
in das Chaos der Welt zu bringen“, um zu einer stabilen 
Persönlichkeit heranzureifen.



Angebote des Familiezentrums
Beratung und Unterstützung von Kindern und Familien
|  Auskünfte zu Betreuungs- und Erziehungsfragen

|  Vermittlung von Beratung und Hilfen für Familien

|  Offene Sprechstunden der Erziehungsberatungsstelle  
Warstein

|  Beratung durch eine Logopädin & Mototherapeutin bei 
Sprachentwicklungsauffälligkeiten im Haus.

Familienbildung und Erziehungspartnerschaften
| Elternbücherei

| Familien- und Elternbildungsangebote

|  Elternfortbildungen verschiedener Kooperationspartner

|  Großelternfortbildung des Kinderschutzbundes

| Ernährungsberatung für Eltern

Kindertagespflege
|  Zusammenarbeit mit Tagespflegepersonen und deren  

Vermittlung

|  Gemeinsame Informationsveranstaltungen zur  
Kindertagesbetreuung in Rüthen

|  Gemeinsame Fortbildungen der Erzieherinnen und  
der Tagespflegepersonen

Vereinbarkeit von Familie und Beruf
| Ganztagsbetreuung der Kinder

|  Frisch zubereitetes Mittagessen aus eigener Küche

| Betreuung der Kinder unter 3 Jahren

|  Ausbildung und Vermittlung von Babysittern

Die Arche
Das Familienzentrum unter Trägerschaft des Elternvereins 
Arche-Kinderland e.V. bietet montags bis freitags von  
7.00 - 17.00 Uhr einen Lebensraum für 35 Kinder und bis zu 
zehn pädagogische Mitarbeiterinnen. Wir integrieren auch 
Kinder mit besonderen Bedürfnissen.

Die Arche ist konzipiert für zwei Gruppen
Eine Gruppe mit der Altersmischung 1 bis 6 Jahre mit
17 Kindern und 4 Mitarbeiterinnen (3 pädagogische Fach-
kräfte in Vollzeit, nach Bedarf zusätzliche Fachkraftstunden 
zur Integration, 1 Jahrespraktikantin)

Eine Gruppe mit der Altersmischung 2 bis 6 Jahre mit  
18 Kindern und 4-5 Mitarbeiterinnen (4 pädagogische
Fachkräfte in Vollzeit)

Außerdem sind eine vom Gruppendienst weitgehend 
freigestellte Leiterin und eine Köchin (halbtags) beschäftigt, 
die täglich frisch das kindgerechte Essen zubereitet.

Zwei Gruppenräume mit jeweils einem kleineren Neben-
raum, vier Schlafräume, Küche, Flure in Erd- und Oberge-
schoss, ein zusätzlicher Spiel- und Bewegungsraum, eine 
Mehrzweckhalle und ein großzügig angelegter Außenspiel-
bereich geben Platz für Spiel, Sozialerfahrung und Erholung.

Montessori-Kinderhaus
Um unsere Erziehungsziele zu erreichen, arbeiten wir unter 
Vorgabe des Trägers und aus eigener Überzeugung nach der 
Montessori- Pädagogik. Im Umgang mit den Kindern gehen 
wir Mitarbeiter von einem Menschenbild aus, auf das auch 
Maria Montessori ihre Pädagogik aufbaute:

Wir setzen voraus:
|  dass sich das Kind nach einer Art innerem Bauplan  

entwickelt (es ist „Baumeister seiner selbst“).

|  dass das Kind seine Persönlichkeit in der Auseinander- 
setzung mit seiner Umgebung bildet.

|  dass das Kind zur Entwicklung liebevolle Bezugspersonen 
braucht und eine seinen Bedürfnissen angemessene,  
überschaubare, geordnete und vorbereitete Umgebung.

|  dass das Kind zu einer extremen Konzentrationsleistung  
fähig ist und dass diese Fähigkeit Voraussetzung für  
jegliches Lernen ist.

|  dass ein Kind alle Energie aufwendet, um sich selbst  
weiter zu entwickeln.

|  dass die Entwicklung des Kindes „passiert“ und nicht  
künstlich beschleunigt werden kann.

Wesentliche Werte der Montessori- Pädagogik sind Zunei-
gung, Achtung, Vertrauen und eine Gesinnung der Freiheit. 
Das Prinzip und der Wert der Freiheit drückt sich z.B. aus in der 
Freiheit der Wahl des Materials und der Tätigkeit, der individu-
ellen Lerngeschwindigkeit und der freien Wahl des Spiel- und 
Ansprechpartners.
Ausgehend von den genannten Grundhaltungen haben wir
gemeinsam eine ausführliche Konzeption entwickelt, die sich 
an den Bedürfnissen der Kinder und Eltern orientiert. Sie bein-
haltet auch das gemeinsam erarbeitete Religionskonzept. 
Die Konzeption ist in der Arche erhältlich.
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